
 

BB Unfall Service und KOSOP 2002  11/2001 

Würzburger Versicherungs-AG 
 

Besondere Bedingungen für Serviceleistungen in der Unfallversi-
cherung (BB Unfall-Service 2002) 

 
 
 
1. Hat die versicherte Person einen unter den Versiche-

rungsvertrag fallenden Unfall erlitten, erbringt der Ver-
sicherer die unter a) bis f) genannten Leistungen, de-
ren Höhe insgesamt auf den im Versicherungsschein 
genannten Betrag begrenzt ist: 

 
a)  Ersatz der Kosten für Such-, Rettungs- oder Ber-

gungseinsätze von öffentlich-rechtlich oder privat-
rechtlich organisierten Rettungsdiensten, soweit 
hierfür üblicherweise Gebühren berechnet werden. 
Diese Kosten werden auch dann ersetzt, wenn der 
Unfall unmittelbar drohte oder nach den konkreten 
Umständen zu vermuten war. 

 
b) auf Kosten des Versicherers Informationen über die 

Möglichkeiten ärztlicher Versorgung und Herstellung 
der Verbindung zwischen dem Hausarzt der versi-
cherten Person und dem behandelnden Arzt oder 
Krankenhaus. 

 
c) Ersatz der Kosten für den Transport der verletzten 

Person zum Krankenhaus oder zur Spezialklinik, 
soweit ärztlich angeordnet. 

 
d) Ersatz des Mehraufwandes bei der Rückkehr der 

verletzten Person zu ihrem ständigen Wohnsitz, so-
weit die Mehrkosten auf ärztliche Anordnung zu-
rückgehen oder nach der Verletzungsart unvermeid-
bar waren. 

 
e) Ersatz der zusätzlichen Heimfahrt- oder Unterbrin-

gungskosten bei einem Unfall im Ausland für mitrei-

sende minderjährige Kinder und den mitreisenden 
Partner der versicherten Person. 

f) Bei einem unfallbedingten Todesfall im Inland Ersatz 
der Kosten für die Überführung zum letzten ständi-
gen Wohnsitz. 
Bei einem unfallbedingten Todesfall im Ausland Er-
satz der Kosten: 
- für die Bestattung im Ausland oder 
- für die Überführung zum letzten ständigen Wohn-

sitz. 
 
2. Soweit nicht etwas anderes vereinbart ist, gilt: 
 

Bestehen für die versicherte Person bei der Würz-
burger mehrere Unfallversicherungen, können mit-
versicherte Serviceleistungen nur aus einem dieser 
Verträge verlangt werden. 

 
3. Soweit nicht etwas anderes vereinbart ist, gilt: 
 

Der im Versicherungsschein festgelegte Höchstbe-
trag für den Kostenersatz nimmt an einer für andere 
Leistungsarten vereinbarten planmäßigen Erhöhung 
(Zuwachs von Leistung und Beitrag) nicht teil.  
 

4. Soweit im Schadenfall ein Dritter leistungspflichtig 
ist oder eine Entschädigung aus anderen Versiche-
rungsverträgen beansprucht werden kann, gehen 
diese Leistungsverpflichtungen vor. Dies gilt insbe-
sondere für Leistungen aus der gesetzlichen Kran-
kenversicherung.  

 
 

Besondere Bedingungen für die Mitversicherung der Kosten für  
kosmetische Operationen in der Unfallversicherung  

(BB KOSOP 2002) 
 
1. Wird durch einen Unfall die Körperoberfläche der versi-

cherten Person derart beschädigt oder verformt, dass 
nach Abschluss der Heilbehandlung das äußere Er-
scheinungsbild der versicherten Person hierdurch dau-
ernd beeinträchtigt ist und entschließt sich die versi-
cherte Person, sich einer kosmetischen Operation zum 
Zwecke der Beseitigung dieses Mangels zu unterzie-
hen, so übernimmt der Versicherer die mit der Operati-
on und der klinischen Behandlung in Zusammenhang 
stehenden Kosten für Arzthonorare, Medikamente, 
Verbandszeug und sonstige ärztlich verordnete Heilmit-
tel sowie die Kosten für die Unterbringung und Verpfle-
gung in der Klinik bis zur Höhe der vereinbarten Versi-
cherungssumme. 

 
2. Die Operation und die klinische Behandlung der versi-

cherten Person müssen bis zum Ablauf des 3. Jahres 

nach dem Unfall erfolgt sein. Der Beginn der Behand-
lung ist dem Versicherer vorher anzuzeigen. 

 
3. Ausgeschlossen vom Ersatz sind die Kosten für Nah-

rungs- und Genussmittel, für Bade- und Erholungsrei-
sen sowie für Krankenpflege, soweit nicht die Zuzie-
hung von beruflichem Pflegepersonal ärztlich verord-
net wird. 

 
4. Soweit im Schadenfall ein Dritter leistungspflichtig ist 

oder eine Entschädigung aus anderen Versicherungs-
verträgen beansprucht werden kann, gehen diese Lei-
stungsverpflichtungen vor. Dies gilt insbesondere für 
Leistungen aus der gesetzlichen Krankenversiche-
rung.  
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